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Das fünfundviersigſte Geſchäftsiahr unſererSank wird ein denkwürdiges bleiben Jn ſeine erſte Hälfte fiel
die ſeither größte Vermehrung unſerer eigenen Mittel und Re
ſerven in ſeine zweite Hälfte die ſchwerſte Probe welche die Kraft
der Deutſchen Bank ſeit ihrer Begründung zu beſtehen gehabt hat

Seit einem Jahrzehnt hatte ſich das Gewitter zuſammenge
zogen das im vorigen Hochſommer unſer friedliebendes Land
heimſuchte und noch andauert Der Neid die Begehrlichkeit und
Rachſucht unſerer Feinde haben den ruchloſen Krieg verſchuldet
unter dem alle Völker und Länder der Erde die beteiligten wie
die unbeteiligten und der Wohlſtand der ganzen Menſchheit auf
das ſchwerſte leiden Aber unſere Heere haben den Krieg auf allen
Fronten in Feindesland getragen und laſſen Deutſchland mit
ſeinen Verbündeten der Zukunft mit Zuverſicht entgegenblicken

Es iſt ſchon ſo viel über dieſen größten aller Kriege ſeine
Arſachen und Wirkungen geſchrieben und gedruckt worden daß wir
für uns vorziehen nur die Zahlen reden zu laſſen Sie ergeben
daß die Deutſche Bank wie das geſamte deutſche Wirtſchaftsleben
die ſchwere Belaſtungsprobe ſiegreich beſtanden hat Das beiſpiel
loſe Ergebnis der beiden mitten im Kriege aufgelegten Milliarden
Anleihen hat den Beweis von Deutſchlands finanzieller Kraft ge
liefert und die wirtſchaftliche Leiſtung der Nation auf die Höhe
der deutſchen Waffenerfolge gehoben Nur weil die feindliche
Preſſe die Meinung zu verbreiten ſucht als ſei dieſer Erfolg ein
unechter und nur ſcheinbarer heben wir hervor daß die Einlagen
in deutſche Sparkaſſen in dem Berichtsiahre um 900 Millionen
Mark gewachſen ſind Jm übrigen beſchränken wir uns diesmal
auf die Erläuterung unſeres Abſchluſſes

Wie aus den beigefügten Ausweiſen unſerer Bücher erfſichtlich
iſt würde der erzielte Gewinn die Verteilung der gleichen Divi
dende wie in den Vorjahren geſtatten Jn Anbetracht des noch
dauernden Krieges ſchlagen wir indeſſen vor nur 10 26 auf das
erhöhte Aktienkapital auszuſchütten und M 12,115 ,879 91 auf neue
Rechnung vorzutragen

Die Fuſion mit der Bergiſch Märkiſchen Bank
brachte uns eine erwünſchte Verringerung unſerer Anlage in
Dauernden Beteiligungen um rund M 24 000,000 d i um den

Betrag mit welchem unſer früherer Beſitz von zirka M 32 000 000
an Aktien des genannten Jnſtituts bei uns zu Buch ſtand Da die
BergiſchMärkiſche Bank durchaus geſund war und keiner Ab
ſchreibungen aus dem Fuſionsgewinn bedurfte ſo floß aus ihrer
Verſchmelzung mit der Deutſchen Bank ein Betrag von M 63 500 000
in unſere geſetzliche Reſerve Andererſeits brachte uns die Fuſion
eine anſehnliche Erhöhung unſerer Barmittel und eine Ausbreitung
unſeres Filialnetzes um 38 neue Stelien t

Unſere Bilanz und Umjatzz Zahlen ſind durch die
Aufnahme der Bergiſch Märkiſchen Bank erheblich geſtiegen
andererſeits haben ſie eine Einſchränkung erfahren durch die von
der engliſchen Regierung verfügte 3wangsliquidierung
unſerer Londoner Filiale Die Attiven und Paſſiven
der Londoner Filiale ſind in unſere Bilanz eingeſtellt die Zahlen
ſind aber nur annähernd genaue da uns nach Verfügung des von
der engliſchen Regierung eingeſetzten Aufſehers nur die proviſori
ſchen Ziffern des Bücherauszugs vom 30 November geſandt werden
durften Es iſt jedoch gewiß daß die Abſchlußzahlen am 31 De
zember nicht erheblich verſchiedene und keinenfalls höhere geweſen
ſind weil die Filiale neue Geſchäfte nicht machen darf

Unſer Geſamtumſatz betrug 117 Milliarden Mark gegen
129 Milliarden im Vorjahr Die Umſätze der Londoner Filiale
für das zweite Halbjahr ſind uns unbekannt geblieben und fehlen
deshalb in der Geſamtzahl

Bei der Aufſtellung unſerer Bilanz ſind wir dies
mal mit beſonderer Strenge gegen uns ſelbſt verfahren und haben
an allen Stellen für die aus dem Kriegszuſtand erwachſenen
Riſiken aus Gewinn und ſtillen Reſerven beſondere Abſchrei
bungen und Rückſtellungen vorgenommen

Wir haben uns an der Errichtung von 12 Kriegskredit
banken mit einem Nominalbetrag von zuſammen M 2,290 000
beteiligt die darauf geleiſteten Einzahlungen ſind in unſerem
Konſortialbeſtand enthalten Dieſe Banken ſind jedoch nur wenig
in Anſpruch genommen worden da eine Notwendigkeit dazu ſich
nur in Ausnahmefällen herausſtellte vielmehr haben im allge
meinen die vorhandenen Kreditorganiſationen und die Darlehens
kaſſen den entſtandenen gewaltigen Geldbedürfniſſen ausreichend
genügt Die an ſo vielen Stellen vorgeſehene Möglichkeit der Be
friedigung legitimen Kreditbedarfs hat weſentlich dazu beige
tragen die bei dem überraſchenden Ausbruch des Krieges ein
getretene Beſtürzung wie auch die effettive Jnanſpruchnahme von
Kredit zu vermindern Namentlich aber hat die Reichsbank
das deutſche Wirtſchaftsleben vor den ſchlimmſten Stockungen be
wahrt wie ſie in beinahe ſamtlichen übrigen auch den neutralen
und dem Kriegsſchauplatz fernliegenden Ländern eingetreten ſind
Mußten doch in London beſondere Bankfeiertage dekretiert und
der Diskont bis auf 1026 erhöht werden weil die wirtſchaftliche
Maſchine in Verwirrung geraten war Dagegen hat die Reichs
bank ihren Diskont nicht über 625 erhöht und ihren Goldvorrat
wie ſeit 18 Jahren dauernd und erheblich über dem Goldbeſtand
der Bank von England erhalten Die Deckung ſämtlicher Ver
pflichtungen der Reichsbank Noten und Depoſiten durch Gold

ohne Einrechnung von Silber und Papiergeld übertraf dauernd
und übertrifft zur Zeit bedeutend die Verhältniſſe der reinen Gold
deckung bei den Zentralbanken von England wie von Frankreich

Unſererſeits ſind wir den bedeutenden Kredit und Geldan
forderungen unſerer Kundſchaft in weitgehendem Maße entgegen
zekommen wir verweiſen auf die ſtark geſtiegene Summe der uns
von Debitoren geſchuldeten Beträge Andererſeits hat der
Betrag der uns von Kreditoren anvertrauten Gelder erſtmals
die Summe von 2 Milliarden Mark überſtiegen von der Zunahme
von 460 Millionen entfällt rund die Hälfte auf die Vergiſch
Märkiſche Bank der Reſt auf neuen Zuwachs

Der ſtarke Rückgang unſerer Akzepte findet ſeine
natürliche Erklärung durch die Abſchneidung der überſeeiſchen Ein
fuhr und die Zwangsliquidation der Londoner Filiale dieſe Ver
minderung der auf uns gezogenen Wechſel zeigt aber auch ein
wie großer Teil unſerer Akzepte auf dem Warenhandel beruht
Die im engſten Zuſammenhang mit unſerem Akzept ſtehenden
Vorſchüſſe auf Waren und Warenverſchiffungen haben eine ent
ſorechende Verringerung erfahren

Die gegen börſengängige Wertpapiere bewilligten Reports
und Lombard Vorſchüſſe haben ſich bedeutend verringert
Dagegen hat ſich dieſe Poſition unſerer Bilanz um rund 80 Mill
Mark erhöht durch Vorſchüſſe an kommunale Verbände gegen
mündelſichere Effekten

Trotz des Krieges hat ſich unſere Liguidität ohne
Einrechnung der Vorſchüſſe auf Waren und Warenverſchiffungen

unter die leicht realiſierbaren Mittel auf 64,742 Deckung unſerer
ſämtlichen Verpflichtungen gegen 63 6425 im Vorjahre gehoben

Für Steuern und Abgaben hatten wir M 4,166 064 73
zu zablen gegen M 3,617,696 57 im Vorjahre Mit der aus dem
voriährigen Vortrag erlegten erſten Rate des Wehrbeitrags vgl
unten und der Talonſteuer überſtiegen unſere Steuerleiſtungen
erſtmals die Summe von fünf Millionen Mark
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Unſere Filialen haben ſich in der ſchweren Zeit allen Erwar
tungen entſprechend bewährt und konnten aus eigener Kraft jeder
Anforderung ihrer Kundſchaft gerecht werden

Die Kriegsereigniſſe ſchufen eine beſonders ſchwierige Lage für
unſere junge Filiale in Brüſſel Des größten Teils ihres Per
ſonals beraubt hat die Filiale trotzdem wenn auch unter Schwie
rigkeiten ihren Betrieb aufrecht erhalten und ſowohl ihrer deut
ſchen und belgiſchen Kundſchaft wie auch den deutſchen Behörden
anerkannte Dienſte leiſten können

Infolge der Fuſion mit der BergiſchMärkiſchen Bank haben
wir die nachfolgenden neuen Stellen errichtet

Filialen in Aachen Barmen, Crefeld Düſſel
dorf, Elberfeld Köln und Saarbrücken

Zweigſtellen in Berncaſtel Cues Bielefeld
Bocholt Bonn Coblenz Cronenberg

Gladbach Hagen, Hamm Köln Mäül
heim Neheim Neuß Paderborn Remſcheid, Rbeydt Solingen und Trier

Depoſitenkaſſen in Düſſeldorf Wehrhahn Goch
Jdar Langerfeld Lippſtadt Moers Op
laden Ronsdorf Schlebuſch Schwelm
Soeſt Velbert Wald und Warburg

Nicht lange vor Ausbruch des Krieges hatten wir die Er
richtung einer Z3weigſtelle der Konſtantinopeler Filiale in
Bagdad vorgenommen die ihre Tätigkeit in proviſoriſcher
Weiſe aufgenommen hat Auch wurde die Errichtung einer
Zweigſtelle in Metz beſchloſſen Der unerwartete Kriegs
ausbruch hat die Ausführung dieſer Abſicht wegen Mangel an
Arbeitskräften noch nicht zugelaſſen

Die Rückwirkungen des europäiſchen Krieges machten ſich auch
in den überſeeiſchen Ländern insbeſondere in Südamerika fühl
bar Argentinien Braſilien Chile Peru Bolivien mußten zu
Moratorien ihre Zuflucht nehmen Die Deutſche Ueber
ſeeiſche Bank und ihre Filialen haben ſich jedoch trotz der
Unterbindung des Verkehrs und obgleich ſie auf ſich ſelbſt an
gewieſen waren allen Schwierigkeiten gewachſen gezeigt Es iſt zu
erwarten daß die Bank auch für das abgelaufene Geſchäftsjahr
eine angemeſſene Dividende verteilen wird

Die Zahl der bei der Deutſchen Bank Zentrale und Filialen
mit Ausnahme der Londoner Filiale geführten lebenden Konten
betrug am Jahresſchluß 333,828 gegen 289,709 im Vorijahr

Wir übernahmen die Geſchaſfte verſchiedener Abrechnungs
ſtellen und Gejfellſchaften die ſich für die Verſorgung Deutſchlands
mit Rohſtoffen während des Krieges zahlreich gebildet haben

Die Zahl unſerer Beamten betrug am Jahresſchluß 8475
gegen 6638 im Vorjahre Eine ſehr hohe Anzahl unſerer Beamten
wurde zum Kriegsdienſt eingezogen andere leiſten den deutſchen
Behörden freiwillig ihre Dienſte Wir konnten den Betrieb der
SVank nur mit äußerſter Anſtrengung aller verbliebenen Beamten
und Direktoren in geordnetem Gang erhalten ſahen uns zur An
ſtellung von weiblichem Hilfsperſonal veranlaßt und haben in
vielen Fällen auf die Rachſicht unſerer Kunden und Freunde zählen
müſſen um die weitverzweigten Geſchäfte der Deutſchen Bank
unter den ſchwierigen Verhalrniſſen in geordneter Weiſe weiter
zuführen Allen unſeren Wtitarbeitern und allen die uns durch
ibre Nachſicht freundlichſt unterſtutzen danken wir an dieſer Stelle

Mit Zuſtimmung des Aufnchtsrats haben wir unjeren im
Dienſte des Vaterlandes kämpfenden und arbeitenden Beamten
während der erſten drei Kriegsmonate volle Bezüge vergütet ſeit
dem 1 November den Unverheirateten 30 6 des Gehalts den Ver
heirateten 6026 ſowie 526 für jedes im elterlichen Haushalt lebende
Kind bis zu 805 der feſten Bezüge Ferner haben wir den im
Felde ſtehenden Beamten die volle Weihnachtsgratifikation ge
währt und beabſichtigen in bet eff der Abijchlußgratifikation nach
dem gleichen Grundſatz zu verfahren

Als Anlage zu dieſem Bericht geben wir die Namen der
Braven an die in Erfüllung ihrer Pflicht gegen das Vaterland
den Heldentod geſtorben ſind Das Andenken jedes Einzelnen
bleibt unvergeſſen

Auf unſeren Antrag hat ver Aufſichtsrat beſchloſſen für die
Witwen und Waiſen der im Kriege gefallenen Beamten ohne
Rückſicht auf die denſelben zuſtehenden Militärpenſionen Beihilfen
in anderthalbfacher Höhe der nach den bei uns üblichen Rormen
berechneten Penſionen zu gewähren wobei zu Gunſten der Witwen
und Waiſen derjenigen Beamten welche nicht 10 Jahre im Dienſt
der Deutſchen Bank ſtanden die als Wartezeit vorgeſehene zehn
jährige Dienſtzeit als erfüllt angeſehen wird Dieſe Bewilligungen
werden dauernd von dem Gewinn und Verluſt Konto der Bank
getragen

Wir haben auch in dieſem Jahre eine Abſchreibung auf Bank
gebäude und Wobilien von über M 000,000 vorgenommen
Die Vollendung unſeres durch einen zweiten Stratzenübergang
mit den alten Gebäuden verbundenen Reubaus in Berlin iſt infolge
der Kriegswirren unterbrochen und verzogert worden Das neue
Bankgebäude iſt zur Aufnahme der Direttion des Sekretariats
der Börſen und Noſtro Abteilungen des Filialbüros und einiger
anderen Abteilungen ſowie zu der ſeit langer Zeit mangelnden
würdigen Unterbringung der Deutſchen Ueberſeeiſchen Bank und
der uns naheſtehenden Petroleumgeſellſchaften beſtimmt und ſoll
im nächſten Mai bezogen werden Jn Darmſtadt haben wir in
beſter Lage ein eigenes Bankgebäude gaufgeführt Die Kölner
Filiale erwarb zu Erweiterungszwecken zwei benachbarte kleine
Grundſtücke Jn Aachen wurde ein größerer Erweiterungsbau vor
genommen

Der Ertrag aus Dauernden Beteiligungen und
Kommanditen enthält die für 1913 vereinnahmten Dividenden auf
unſeren Beſitz an Aktien

der Deutſchen Ueberſeeiſchen Bank 925
der Bergiſch Märkiſchen Bank 726
der DeutſchOſtafrikaniſchen Bank 7
der Deutſchen Vereinsbank 625
der Eſſener Credit Anſtalt 82
der Hannoverſchen Bank 725
der Mecklenburgiſchen Hypotheken und Wechſelbank 15
der Niederlauſitzer Bank G 61225
der Oldenburgiſchen Spar und Leih Bank 1025
der Pfälziſchen Bank 725
der Privatbank zu Gotha 615
der Rheiniſchen Creditbank 725
des Schleſiſchen Bankvereins 722 25
der Württembergeſchen Vereinsbank 796

und der Deutſchen Treuhand Geſellſchaft 1596
Von neuen Konſortialgeſchäften die zum größten

Teil im Berichtsjahre abgewickelt worden ſind erwähnen wir die
folgenden

49 Schatzanweiſungen Preußens
42 Württembergiſche Staats Anleihe
42 Badiſche Staats Anleihe,
42 Anleihe und Schatzanweiſungen des Staates Hamburg
42 Anleihe der Deutſchen Schutzgebiete
45 Anleihe der Provinz Weſtpreußen
42 Anleihe der Stadt Aachen
42 Anleihe der Stadt Altona Samhurger Filiale
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42 Anleihe der Stadt BerlinSchöneberg
42 Anleihe der Stadt Charlottenburg
42 Anleihe der Stadt Frankfurt a
425 Anleihe der Stadt Hamm Weſtfalen
425 Anleihe der Stadt Königsberg i Pr
42 Anleihe der Stadt Mülheim an der Ruhr
425 Anleihe der Stadt München Münchener Filiale
476 Anleihe der Stadt Remſcheid
425 Anleihe der Stadt Worms
4225 Oeſterreichiſche Schatzanweiſungen
Argentiniſche Schatzſcheine
4 m der Halberſtadt Blankenburger Eiſenbahn Ge

aft
45225 Anleihe der Allgemeinen Lokal und Straßenbahn

Geſellſchaft
55 Anleihe der Chemiſchen Fabrik Griesheim Elektron

Frankfurter Frliale
55 de der Deutſchen Gelatine Fabriken Frankfurter

iliale
55 Anleihe der Elektricitäts Lieferungs Geſellſchaft
53 Anleihe der Elektriſchen Licht und Kraftanlagen Aktien

Geſellſchaft
55 Anleihe des Lothringer Hüttenvereins Aumetz Friede

Brüſſeler Filiale
Anleihen der Gewerkſchaften Unſer Fritz Ver Conſtantin

er Große und Weſtfalen
Kure des Salzbergwerks Neu Staßfurt II
Neue Aktien der Deutſchen Petroleum Aktien Geſellſchaft

Geſellſchaft für elektriſche Hoch und Untergrundbahnen
in Berlin Lübeck Büchener Eiſenbahn Geſellſchaft All
gemeinen Lokal und Straßenbahn Geſellſchaft Actien
Geſellſchaft für Anilin Fabrikation AluminiumJn
duſtrie G Amme Gieſecke Konegen G Badi
ſchen Anilin Soda Fabrik Baumwollſpinnerei Gex
maniag Brown Boveri Co Deutſchen Con
tinental Gas Geſellſchaft Deutſchen Maſchinenfabrik
Donnersmarckhütte Oberſchleſiſche Eiſen und Kohlen
werke G Dortmunder Union Brauerei G
Farben Fabriken vorm Friedr Bayer Co Farbwerke
vorm Meiſter Lucius Brüning Maſchinenfabrik
Augsburg Nürnberg Mannesmannröhren Werke

Von Konſortialgeſchäften früherer Jahre die
in 1914 abgewickelt worden ſind nennen wir

495 Deutſche Reichs Anleihe von 1913
425 Bayeriſche Staatsanleihe von 1913
42 Anleihe der Stadt Aussburg
42 95 Oeſterreichiſche Eiſenbahn Anleihe von 1913
525 Anleihe der R Wolf Aktien Geſellſchaft
Aktien der G für ElektrizitätsAnlagen
Aktien der Deutſchen Kaliwerke

Unſer Konſortial Konto Zentrale und Filialen beſtand am
Jahresſchluſſe aus

37 Beteiligungen an deutſchen Staats
und Kommunalanleihen ſo
wie Obligationen inlän
diſcher Geſellſchaften M 10 541 011 65

118 an Aktien in ländiſcherGeſellſchaften 1565,700 402 65
171 v an ausländiſchenStaats und Kommunal

Anleihen Eijſenbahn Ge
ſchäften Aktien und Obli
gationen 3235 210246an Grundſtücks Ge
ſchäften 3473 030 95

zuſammen M 54,933 ,695 09
Das Konto eigener Effekten Zentrale und Filialen ſetzt ſich

zuſammen aus
Staats und Kommunal Papieren ſowie
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zuſammen M 57 252 029 53
In dem vorgenannten Effektenbeſtand befanden ſich deutſche

Staatspapiere im Buchwert von M 26 413 853 07
Sowohl unſere Konſortial als unſere Effektenbeſtände ſind

weit unter den Kurſen von Ende Juli des Berichtsjahres auf
genommen

In unſere Gewinn und Verluſt Rechnung haben wir irgend
einen Gewinn aus dem Betrieb unſerer Londoner
Filiale nicht eingeſtellt es iſt vielmehr durch erhebliche Rück
ſtellungen aus früheren Jahren weitgehende Vorſorge getroffen

Der ſtark erhöhte Zinſen gewinn einſchließlich des Er
trages von Wechſeln iſt ſowohl auf die Fuſion mit der Bergiſch
Märkiſchen Bank als auf das Mitarbeiten von rund 40 Millionen
neuer Barmittel zurückzuführen die uns durch die Fuſion mit dem
genannten Inſtitut im vorigen Frühjahr zugefloſſen ſind Das
ginſenKonto enthält wie bei uns üblich die den Effetten und
KonſortialRechnungen belaſteten 425 Geldsinſen Dagegen haben
wir den darüber hinaus auf KonſortialBeteiligungen und Effekten
ersielten Gewinn zu Abſchreibungen auf dieſen Konten verwandt
Ein Blick auf unſere früheren Berichte ergibt daß wir ſeit einer
Reihe von Jahren die erzielten Gewinne auf KonſortialGeſchäfte
und Effekten in Höhe von 4 bis 7 Millionen Mark nicht verteilt
ſondern regelmäßig zur Erhöhung unſerer offenen Reſerven und
zu Abſchreibungen auf Bankgebäude verwendet haben ſo daß wir
dieſer Gewinne zur Verteilung der Dividende nicht bedurften
Die früher vorgenommenen Abſchreibungen von unſeren Bank
gebäuden ſind mehr als ausreichend gleichwohl haben wir aus
dem Ertrag des Berichtsjahres eine Abrundung vorgeſehen Eine
weitere Dotierung unſerer im Berichtsjahre um 63 Millionen
gewachſenen offenen Reſerven erſcheint diesmal überflüſſig Wir
könnten alſo auch auf das erböhte Aktienkapital und trotz des
Wegfalls von Konſortial und Effektengewinn wiederum 12
Dividende verteilen ziehen jedoch vor als eine weitere Sicher
heitsmaßregel den Gewinnvortrag um rund s Mikt
Mark zu erhöhen und ſchlagen demnach die Ver
teilung von nur 105 Dividende vor

Jn den Aufſichtsrat wurden neu gewählt die Herren
Philipp Heineken Generaldirektor des utſchen
Lloyd in Breinen Dr jur Carl Jahr Direktor der Rheiniſchen
reditbank in Mannheim Albert Molineuys imermmerzienrat in Barmen Dr Clemens Graf von o d e

wils Dürnitz Exzellenz Staatsminiſter in München Eu gen
Schaltenbrand Vorſigender der Direktion der Hohentohe
Werke A G Eduard Springmann

kungen M 32 025 079Eiſenbahn und induſtriellen Obligationen
in 196 Gattun gen 653 627 21Eiſenbahn Bank und JnduſtrieAktien
in 227 Gattungen 16 222 301 44Diverſen 364 027

in e S



Elberfeld Dr jur Wilhelm de Weerth Regierungsaſſeſſor
a in Elberfeld

Dagegen iſt im Mai des Berichtsjahres ein hochgeſchätztes
Mitglied des Aufſichtsrats in der Perſon Seiner Exzellenz des
Wirklichen Geheinen Rats von Loebell ausgeſchieden der
zum Stagtsminiſter und Miniſter des Jnnern berufen wurde

Am 109 Juli verſchied zu unſerem lebhafteſten Bedauern Herr
C Balſer ſenior welcher ſeit dem Uebergang ſeines alt
angeſehenen Banthauſes in Brüſſel im Jahre 1910 auf unſere
daraus hervorgegangene Filiale unſerem Aufſichtsrat angehört
und ſich in unſerem Kreiſe allſeitige Sympathien erworben hatte

Mit ganz beſonderem Schmerz verzeichnen wir den Verluſt
unſeres ſeitherigen Aufſichtsrats Vorſitzenden Seiner Exzellenz des
Wirklichen Geheimen Rats Wilhelm Herz Er hat
dem Aufſichtsrat der Deutſchen Bank ſeit 1876 alſo 38 Jahre lang
angehört und ſich als Neunzigiähriger und darüber hinaus ſeltenſter
körperlicher und geiſtiger Friſche und Kraft erfreut Mit ihm iſt
ein Stück unſerer Geſchichte zu Grabe getragen worden Das An
denken dieſes hervorragenden Mannes bleibt in der Deutſchen
Bank unvergeſſen

Mit Schluß des Berichtsjahres zog ſich unſer ſeitheriger Kollege
Herr Geheimer Kommerzienrat Carl Klönne aus dem Vor
ſtande zurück dem er über 14 Jahre lang angehört hatte und dem
er eines der unermüdlichſten Mitglieder geweſen war Seine raſt
loſe Arbeitskraft und reiche Geſchäftserfahrung bleiben uns er
halten indem Herr Klönne eingewilligt hat z künftighin in
täglichem Verkehr mit der Direktion eine Reihe unſerer Jntereſſen
wahrzunehmen und die Deutſche Bank in einer Anzahl wichtiger
Geſellſchaften zu vertreten der nächſten Generalverſammlung wird
ſeine Zuwahl in den Aufſichtsrat vorgeſchlagen

Unſere bewährten Mitarbeiter die Herren Theodor
Veyer Johannes Kiehl und Paul Lehmann wurden
zu ſtellvertretenden Direktoren der Hauptniederlaſſung ernannt

Verſtorben ſind der Abteilungsdirektor Herr Julius
Köhler und der langjährige Vorſteher unſerer Effekten Haupt
kaſſe Abteilungsdirektor Herr Oscar Krauſe

bisherJn Brüſſel wurden Herr Hermann Duferſtellvertretender Direktor zum Direktor und Herr Max Uhle n
e eBerliner Handels Gesellsohatt
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Fürstenberg Herbst

Amtliche Bekanntmachungen

Bresbanntmachung
Die Maul und Klauenſeuche unter dem Klauenvieh im Grund
ſtück Merſeburger Straße 88 Ruſches Hof iſt erloſchen

Die Sperranordnungen ſind aufgehoben worden
Halle den 27 März 1915

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
betreffend die Jmmatrikulation auf hieſiger Univerſität

für das Sommerſemeſter 1915
Diejenigen Studierenden welche beabſichtigen ſich an hieſiger Univerſität

immotrikulieren zu laſſen wollen in der Zeit vom 15 April bis 5 Mai d J
auf dem UniverſitätsSekretariat Univerſität Verwaltungsgebäude
Zimmer Nr 85 während der Vormitt sſtunden von 9 bis 11 Uhr
unter Abgabe ihrer Papiere Reifezeugnis Abgangszeugniſſe früher beſuchter
Univerſitäten und falls ſeit dem Abgange von der Schule oder von
der letzten Univerſität mehr als ein Vierteljahr verfloſſen iſt polizeiliches FührungsAtteſt melden VReichsdeutſche welche ein Reifezeugnis
nicht beſitzen jedoch wenigſtens dasjenige Maß der Schulbildung erreichten
welches für die Erlangung der Berechtigung zum EinjährigFreiwilligen Dienſt
vorgeſchrieben iſt haben die für ihre Aufnahme erforderliche beſondere Ge
nehmigung bei der Jmmatrikulations Kommiſſion und zwar ebenfalls unter
Ueberreichung ihrer Papiere im UniverſitätsSekretariat nachzuſuchen Für
reichsinländiſche Frauen gelten die gleichen Beſtimmungen nur iſt zu ihrer
Jmmatrikulation falls ſie nicht im Beſtie eines Reifezeugniſſes ſind in jedem
einzelnen Falle die Genehmigung des Herrn Miniſters der geiſtlichen und
Unterrichts Angelegenheiten erforderlich sländer es kommen für die
Jmmatrikulation nur ſolche in Frage die den gegen Deutſchland kriegführenden
Staaten nicht angehören können immatrikuliert werden wenn ſie ſich über
den Beſttz einer Schulbildung ausweiſen welche der von den Reichsdeutſchen
geforderten Reifezeugnis einer neunſtufigen höheren Schule im weſentlichen
gleichwertig iſt Rur den Ausländern die Landwirtſchaft ſtudieren wollen
kann das Vorlegen eines Reifezeugniſſes erlaſſen werden wenn ihre Schul
bildung derjenigen gleichwertig jt welche von den Reichsdeutſchen ohne Reife
Zeugnis gefordert wird

Später eingehende Jmmatrikulationsanträge werden nur ausnahmsweiſe
und bei ausreichender Entſchuldigung genehmigt werden

Halle a S den 24 März 1915
Der Rektorder Königlichen vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg

m

Gutzmer

haut langiähriger Prokuriſt unſerer Londoner Filiale zum ſtell
vertretenden Direktor ernannt

Für Chemnitz wurden die Herren Wilhelm Böſſel
mann und Dr Albert Röſſing zu Direktoren der Zweig
ſtelle Chemnitz ernannt

Jn Frankfurt a Main wurde der ſeitherige Syndikus
debirert Paul Bonn zum ſtellvertretenden Direktor der Filiale

rdert
Jn Konſtantinopel wurde der bisherige Vertreter der

2 Je Stambul Herr J Roſſi ſtellvertretender Direktor
er Filiale

Für Bagdad wurde Herr T Wurſt zum Direktor der
Zweigſtelle ernannt für Metz zum Direktor der zu errichtenden
Zweigſtelle Herr Conrad A Biſchoff unſer langiähriger
Mitarbeiter und ſeitheriger ſtellvertretender Direktor in el

Jn Barmen wurde der ſeitherige ſtellvertretende Direktor
Herr Dr Otto Schwarzſchild zum Direktor befördert

n dem Felde der Ehre ſind gefallen die Herren Wilhelm
Stockhoff Direktor unſerer Zweigſtelle Cronenberg und
Er Schröter Direktor unſerer Zweigſtelle GladbachAn die Stelle des letzteren rückte Herr Otto N eerforth bis
her ſtellvertretender Direktor in Düſſeldorf

Aus dem vorjährigen Vortrag von M 4,266,912 31
iſt die erſte Rate des Wehrbeitrags mit M 598,496
bezahlt worden Einſchließlich des alsdann verbliebenen
Vortrages aus 1913 von M 3,668,416 31 nach Vor
nahme der Abſchreibungen auf ank
gebäude und Mobilien im Betrage vonM 2,097,496 44 und Rückſtellung von M 250,000 für
Talonſteuer beläuft ſich das Erträgnis des Jahres 1914

auf M 41,074 482 06Hiervon erhalten zunächſt die
Aktionäre 61425 Dividende auf
M 250,000,000 nach 8 33 b
der Satzungend 1I6250 000

Von den verbleibenden M 24,824,482 06
beantragen wir

Wir sind beauftragt die tür
1914 auf 5 Prozent festgesetzten Gewinn
anteile der

Berliner Handels Gesollsehaft
zur Auszahlung zu bringen

Halle a den 27 März 1915
Mittolcleutsohe Privat Bank Akt Gesellschaft

Filiale Halle a
Keinhold Steckner

X
Halle Lindenstrasse 66

Vorsteherin Luise Staabs

dorechfigie ſoalschule mit Aumnat

Blankenburg Harz
nimmt zu Ostern neue Zöglinge auf Michaelis 1914 bestanden
16 Ostern 1915 13 Prüflinge die en ausser
dem erwarben 14 Schüler der Klasse die Berecht puas zum
Einj Freiw Dienst durch eine Notschlussprüfung Prospekte
kostenfrei durch den Direktor Prof Rhotert

Hallesche Kochschule Harz 50
vorm Frost Goering

Aufnahme v Schülerinnen jederzeit Unterweiſung in Kriegs und Diätküche
e r c

Millionen vonOsier Eiern

Hasen Kördohen Präsenten

W in allen Grössen zu soliden Preisen
Prabmees wer t00 St

alles eigenes wirklich feines Fabrikat

d
S

2 c xJ eſ
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von dekannter hoohfeiner Güte
ithee Honig Bonten

ärztlich empfohlen gegen Husten etc

xtt hohen fan
5 590 Rabatt Tel 3414

Schokoladen Eiern

Stoholaden Sahne Ponbon

Königstr 6 u
Leipzigerstr 1

hervorragende Spezlalität
gefüllt mit verschied feinen Pralinees

Kand

das feinste Bonbon der Gegenwart

Verpackungsfreier Versand

sind Jahrzehnte die beliebten preiswertesten Eler von 25 Mark

das Geschäftsjahr

exster C Nandel Marzinpan

geſtellten
zu überweiſen

Wir ſchlagen vor von den

zu zahlen ſein

jede Aktie von nom M
52 5

1 ehe Reſerve A
2 Reſerpbe B
3 Kontokorrent Reſerve

auf rund
gegen Ende 1913

Berlin im März 1915

A v Gwinner
P Mankiewitz

für Abſchluß Gratifikationen an die An

zu verteilen und den Ueberſchuß von
auf neue Rechnung vorzutragen
der auf das neue Jahr entfallende Teil des Wehrbeitrags

Unter Einſchluß der aus der Fuſion
chen Bank in die geſetzliche Reſerve gefloſſenen M 63,500,000
tellen ſich unſere bilanzmäßigen Reſerven nunmehr wie folgt

e 7 2 I

3,300,000

Von dem übrig bleibenden Betrage von M 21,524,482 06
abzüglich M 12,115,879 91 Vortrag auf
neue Rechnung erhalten nach s 33 d der
Satzungen der Aufſichtsrat und die
Ortsausſchüſſe 775 Gewinnanteil mit 658,602 15

reſtlichen M 20,865,879 94

8,750,000

M 12,115,879 91
Aus dieſem Vortrag wird

3142 Superdividende auf
M 250,000,000 mit

Es würde demnach erhalten

600 M 601200 120 101600 160 Divpidende
mit der Bergiſch Märki

M 129,888,031 30
41,595,316 42
7,016,652 28

zuſammen M 178,506,0900

7 4 e

S 71 4026 des Aktienkapitals von M 250,000,000 und
die bilanzmäßigen Geſamtmittel einſchließlich Vortrag

M 440,000,000
318,700,000

e e en
Der Vorstand der Deutschen Bank

E Heinemann
C Michalowsky

Paul M Herrmann
O Schlitter G Schröter

O Waſſermann
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hochherrſchaftliche Parterrewoh
nung beſtehend aus 5 großen Räu

Magdeburger Strasse
gegenüber den Kliniken

men Beranda Küche as und
reichlich Zubehör zum 1 10 oder
päter zu vermieten 850 Mk Be
ſichtigung von 4 Uhr Näh II

Beſonderer Umſtände halber will ich
meine

herrſch Wohnun
ettinerſtr 23 I Etg ſobald als

möglich anderweit vermieten 6 ſchöne
große helle Zimmer nebſt allem Zubeh

Louis Reichel
WMagdehurgerſtraße 10

Bahnnähe herrſchaftl 4 Zimmer
Wohnung m Gas und Jnnenkloſ
als Wohnung und Bureau f einzelnen
Herrn ſof zu verm Preis 700 W

Herrſchaftliche
J Etage6 Zim Bad Ba kon Küche Speiſe

u Mädchenkamm ſowie reichl Bod
u Kellerräume in ruhig Hauſe 1 Juli
evtl ſpäter zu vermieten

Schillerſtraße 8

Unterricht 9
Chemie Sohuſe für damon

Aussichtsreicher Frauenberuf
Prospekte u Näheres d Fachschule
Dr S Gärtner Hallea Mühlweg 29

Pensionat Starke
Neue Promenade 5

bietet anerkannt gute Koſt n
Wohnnng gemütliches Familien
leben Arbeitsſtunden m erfolgr
Sechhiif e
3 Penſionärinnen
Schülerinnen der hohen Schule finden
ſofort freundliche Aufnahme Nach
hilfe im Hauſe

Rubeau Landwehrſtr 23

on Steſſen
Männliche

Schlosser
Schmiede u

Eisenarbeiter
werden noch eingeſtellt

F G Weisse Co,
Werkſtätte für Eiſenhochbau

äußere Delitzſcherſtraße 19

Städt Arbeitsnachweis
Halle a Salzgrafenſtr 2
Unentgeltliche Vermittlung

von Arbeit jeder Art f Arbeit
geber und Arbeitnehmer
Geöffnet an Werktagen von

1 und 6 Uhr
am Sonnabend von 2 Uhr

lehcling für Zahntochnik

mit guter 3 45 1 April
geſucht R W GiehlerAlte Promenade 7Vermietungen J e

5 helle BureauRäume ch en e
Magdeburger e 36

1 10 15 zu vermieten 850 Mk Beſichtigung 4 Näheres II

Hochherrſchaftl Wohnung Großer Laden
Sonnenſeite beſtehend aus 6 Zimmern mit Kontor Niederlagen Wohnung
Balkons Manſardenſtube und ſonſt auch geteilt 4 1915 Schmeerſtr 2

Offerten unter O o 62 an die
Exped dieſer Zeitg

See Gegen
Männliche

SC CZ

wer
Haushälterin

c Arbeitenvertraut ſucht Stellung p 1 April
oder ſpäter Offerten unter Z 1948
an die Exped d Ztg

Zu erkaufen

Sport Artikel
fusshall Tennis Hockey
Spislor Radfahr Rudbere,

Turner e Lejehtathletik
und Tourlstik

empfiehlt in grosser Huswahl
sehr preiswert

H Sohnes Naohf
F Ebermanu

Halle a Gr Steinstr 84
Ladenregal und

Ladentiſch
ſehr gut erhalten billig zu verkaufen
Magdeburgerſtr 25 igarrengeſch,

Leere

Zigarrenkiſten
auber erhalten größerer Poſten billig

zu verkaufen
Magdeburgerſtr 25 Zigarrengeſch

Habe gebrauchtes gut erhaltenes
NCo ezu verkaufen A Wernicke

Wallwitz Saalkreis

Voraus Horn sehr bilüg

C V RitterLeipzigerstrasse 90
Mitglied d Rab Spar Ver

Die neuſten beſten Waſchmaſchinen
Stück 12 Mk verkauft Leſſingſtr v

Vermiseh es J

Welcher Schloſſer
Schmiedemeiſter

übernimmt z r eTreppen enſter ahmen 2eGeſ Linerbieten unter B F 6485 an
Rudolf Mosse Brüderſtr 4

Gebildete verwitwete Dame
bittet Edeldenkende ihr bei der Er
iehung des Sohnes zu helfen und
m freie Penſion zu geben Der

Knabe iſt erwachfen und beſucht eine
hieſige höhere Lehranſtalt Gefl Off
erb an die Exped d Zig u S 1962

Die Verwaltung der Volksküche und
Kaffeehallen macht ganz beſonders
darauf aufmerkſam datz auch während
der Kriegszeit Marken bei den ange
gebenen Verkaufsſtellen zu haden ſind
die an Bedürftige verteilt werden
können

Die Volksküche
befindet ſich

Brunoswarte Nr 84
Speiſen werden verabreicht von

11 1 Uhr täglich
1 ganze S zu 25
1 halbe Portion zu 18 Pfg

Marken zu ganzen und halben Por
tiouen welche an beliebigen Tagen in
der Küche verwendet werden können

d zu haben bei Herrn Kaufmann
aul Runkel vormals Otto Hlille

Geiſtſtr und bei Herrn Kaufmann

ine r v zu vermieten Näheres xmv Sc72Staubſauger as elektr Licht zum ettinerſtraße 26 p1 Oktober oder früher zu vermieten z v 5777 tbar Eltern welch a dM b 14 m U III der Ob Realſchule herſeburgerſtr 14 eeteeeeeeneeeNähe Königſtraße und Bahnhof iumner ſofort zu vermieten kauſmänniſch Kontor Off u R 1961

bei Albert Ehrhardt an die Exped d Zeitg
Ludwig Leipzigerſtraße 80
Nähe des Leipziger Turmes
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Halle und Umgebung
Halle 29 März

Die Rechtsanſprüche der Kriegsinvaliden
Die Unterlage für jede Art von Sarg für die Kriegs

invaliden bilden deren Rechtsanſprüche wie ſie ſich aus der Kriegs
beſchädigung ergeben Hierüber herrſcht immer noch große Un
klarheit Zunächſt hat jeder Kriegsbeſchädigte der Unterklaſſen
Anteroffiziere und Mannſchaften mag er als Rekrut als Ein

jährigFreiwilliger oder als Kriegsfreiwilliger eingetreten ſein
oder zu den Kapitulanten und den Mannſchaften des Beurlaubten
ſtandes Reſerve Landwehr Landſturm gehören Anſpruch
auf eine Rente wenn und ſolange ſeine Erwerbsfähigkeit
infolge der Kriegsbeſchädigung aufgehoben oder um wenigſtens
10 Prozent gemindert iſt Sie beträgt für die Dauer völliger
Erwerbsunfähigkeit für Feldwebel 900 Sergeanten 720
Unteroffiziere 600 Gemeine 540 Mark
Neben der Rente wird den Unteroffizieren und Gemeinen

die durch Kriegs Dienſtbeſchädigung an der Geſundheit ſchwer
geſchädigt worden ſind eine Verſtümmelungszulage gewährt die
heträgt bei Verluſt einer Hand eines Fußes der Sprache des
Gehörs auf beiden Ohren 324 bei Verluſt oder Erblindung beider
Augen 648 Mark jährlich Unteroffiziere und Gemeine deren Er
werbsfähigkeit infolge einer Kriegs Dienſtbeſchädigung aufge
hoben oder gemindert iſt erhalten neben der Rente eine
Kriegszulage von 180 Mark Beträgt ihr Geſamtein
Tommen nicht 600 Mark ſo können ſie vom vollendeten 55 Jahre
ab eine Alterszulage bis zur Erreichung dieſes Betrages erhalten
Jeder zum Beamten brauchbare und würdige Kriegsteilnehmer
aus dem Mannſchaftsſtande kann neben ſeiner Rente auf ſeinen
Antrag einen Anſtellungsſchein erhalten der ihm den Weg zu der
ſehr großen Zahl der Unterbeamtenſtellen eröffnet Aber er er
hält den Schein nur auf ſeinen Antrag Wer es 3 B aus Un
kenntnis unterläßt einen ſolchen Antrag zu ſtellen erhält den
Schein nicht Kriegsinvpalide Kapitulanten haben neben der Rente
Anſpruch auf den Zivilverſorgungsſchein Den Jnhabern alſo den
Militäranwärtern ſind im Reichs Staats und Kommunaldienſt
die mittleren Beamtenſtellen in der Regel zur Hälfte die Kanzlei
und die Unterbeamtenſtellen ganz vorbehalten Bei Beſetzung der
Anterbeamtenftellen ſind nach den Militäranwärtern auch die mit
dem Anſtellungsſchein verſehenen Kriegsteilnehmer zu berück
ſichtigen Wir entnehmen dieſe wichtigen Angaben dem ſoeben im
Verlag der Kameradſchaft Berlin W 35 erſchienenen Handbuchdes Militärverſorgungsrechts in dem der Geheime expedierende
Sekretär im Kriegsminiſterium Rechnungsrat Adam eine aus
führlich erläuterte Ueberſicht über die geſamte Kriegs und
Friedensverſorgung im Heere in der Marine und in den Schutz
truppen aib4

Hallenſer in den Verluſtliſten
Jn den Deutſchen Verluſtliſten der 406 bis 418 Ausgabe

werden aus Halle genannt
Preußiſche Verluſtliſte Rr 177 Gren Regt Nr 4 Gren

Karl Schwarzer 12 Komp l v Landw Jnf Regt Nr 71
Gefreiter Max Beyer 8 Komp aus Giebichenſtein l v Jnf
Regt Nr 129 Gefreiter Hermann Bork 7 Komp l v Kriegs
freiw Karl Siegfried 7 Komp I v Jnf Regt Nr 143Pisefeldwebel Willi Exner 1 Komp bisher vermißt gefallen

Preußiſche Verluſtliſte Nr 178 Füſ Regt Nr 36 6 Komp
Kriegsfreiw Ernſt Heym nicht Heyn geſt 11 Oktober 1914 nicht
4 Oktober 1914 Reſ Jnf Regt 36 1 Komp Musk Otto
Haack geſtorben an ſeinen Wunden Musk Max Graber gefallen
Musk Karl Vieweg gefallen Musk Friedrich Hoja 12 Komp
nicht leicht verw gefallen Ueberplanmäß Landw Jnf Batl
Nr 4 Armeekorps Wehrm Hermann Schwarzkopf 4
vermißt

Preußiſche Verluſtliſte Nr 179 Reſ Jnf Regt Nr 26 Erſ
Reſ Karl Gasquet 6 Komp leicht verw Jnf Regt Nr 61
Musk Erich Kriegsmann 1 Komp an ſeinen Wunden geſtorben
Musk Franz Damm 9 Kmp aus Giebichenſtein leicht verw
Jnf Regt Nr 135 Musk Otto Rehn 5 Komp leicht verw

Preußiſche er t Nr 180 Reſ Jnf Regt Nr 231
Kriegsfreiw Ernſt Wallſtab 6 Komp vermißt 18 Nov 1914
Kaiſerliche Marine Verluſtliſte 22 San Mt Hermann Bode
vermißt Mt Otto Künſtling vermißt Heizer Ernſt Müller
vermißt

Preubiſche Verluſtliſte Nr 181 Königin Eliſabeth Garde
Gren Regt Nr 3 Gren Erich Schnigel 2 Komp verw 13 Nov

leicht verw e Nr 65 Gefr Paul Jaeniſch 5 K
verw Reſ Jnf Regt Nr 227 Musk Willi Knade 4 K
gefallen Reſ Jäger Batl Nr 21 Jäger Friedr Reußner 1 K
ſchwer verw FeſtungsMaſchinengewehr Abt Nr 11 Utffs
Franz Wollmann gefallen

Sächſiſche Verluſtliſte Nr 124 2 Jäger Batl Nr 13 JägerOskar Feiſe 2 Komp bisher vermißt iſt krank
Preußiſche Verluſtliſte Nr 182 Reſ Jnf Regt Nr 26 Erſ

Reſ Karl Rumſtedt 9 Komp gefallen 10 März Jnf Regt
Nr 150 Feldw Leutn Alfred Mendershauſen 5 Komp r

Reſ Jnf Regt Nr 225 Musk Artur Genſcher 1 Komp I v
Reſ Jnf Regt Nr 226 Reſ Richard Schatz 1 Komp verm

Musk Otto Brandt 6 Komp ſchwer verw Musk Walter Reich
9 Komp ſchw v Musk Robert Grauert 11 a I p

1914 Jnf Regt Nr 30 Erſ Reſ Karl Brückner 2 a

Musk Paul Lichtenfeld 12 Komp I v Reſ Jnf Regt
Nr 227 Kriegsfreiw Joſeph Kokett 6 Komp ſchw v Kriegs
freiw Paul Steinberg 11 I v Reſ Jnf Regt Nr 228
Erſ Reſ Albert Stühler 1 Komp ſchw verw Reſ Feldart
Regt Nr 49 Gefr Otto Serzfeld 3 Batt I v
Preußiſche Verluſtliſte Nr 183 Landwehr Jnf Regt Nr 17
Landſturmmann Max Georgi 6 Komp vermißt Landw Jnf
Regt Nr 63 Gefr Arno Kandler 1 Komp I v Musk Otto
Engelhardt 2 Komp ſchwer verw Utffs Karl Schulze 12 73
aus Giebichenſtein leicht verw Utffz Ernſt Wagner 12 Komp
Ieicht verw Jnf Regt Nr 148 Kriegsfreiw Albert Sachſe
G Komp leicht verw

Das Eiſerne Kreuz
Der Polizeiſergeant im 6 Pol Repier Otto Schacher

zurzeit Feldwebel auf dem weſtlichen Kriegsſchauplatz iſt am22 März mit dem Eiſernen Kreuz ausgezeichnet worden ß

Der Reichstagsabgeordnete für HalleSaalkreis und das Vaterland

Herr Fritz Kunert der Vertreter unſeres Wahlkreiſes im
Reichstage gehört zu den 30 ſogialdemokratiſchen Abgeordneten
die am 20 Mätz ſich der Bewilligung des Reichshaushalts durch
Abwesenheit entzogen haben Jn ſeinem hieſigen Parteiorgan
dem Volksblatt Nr 70 vom 24 Märs 1915 erklärt er nun
er habe das nicht nur in Rückſicht auf die verſchiedenen Partei
d gegen die Budgetbewilligung getan ſondern esſeien dabei für ihn noch andere ſehr erhebliche Motive ent
ſcheidend geweſen die in den Beſchlüſſen der Sozial
demokratie gegen Militarismus und Jmpe
rialismus wurzeln Herr Kunert bringt ferner in Er
innerung daß er aus denſelben Beweggründen am 4 r und
z Dezember die Kriegskredite nicht mitbewilligt

a t

Da der Reichstagsabgeordneke Kunert auf das allgemeine Be
lanntwerden ſeiner Stellungnahme zu den großen Fragen der Zeitoffenbar beſonderen Wert kegt wollen a wir zur Wrhreite

m ſeiner Erklärung enthaltenen hiſtoriſchen Tatſachen bei

r ger Landwehrmann ſendet uns aus 24 März
folgenden Brief

Wenn es in unſerer Stellung bisher noch ſo einigermaßen ging
daß wir von franz Artillerie nicht ſo arg beſchoſſen wurden ſo
iſt die Situation ſeit dem 18 März eine ganz gefährliche ge
worden Selbigen Tages ſollte von den Franzoſen nachmittags
4 Uhr ein Stück Schützengraben von unſerer Stellung rechts
wo wir 90 Meter voneinander liegen in die Luft geſprengt werden
Die Franzoſen hatten ſich aber um 25 Meter verrechnet Die
Exploſion erfolgte alſo vor unſerer Stellung Es war ein furcht
barer Krach und gleich darauf griff die franz Jnfanterie an
ebenſo furchtbare Artilleriekanonaden Der Angriff wurde abge
ſchlagen Unſer Regiment lag zur Ruhe und wurde alarmiert
Wy Sadern Tage mußten wir die ermatteten Truppen des Nachts
ablöſen

Jn den Bergen der Höhe die links neben uns liegt ſind
die aktiven Bayern wieder ein Stück vorgekommen Die Kanonaden
und Angriffe ſind uns nun nichts Neues mehr An der Straße von

P unterminieren die Franzoſen wieder und wir arbeiten

Das neue Quartal
ſteht vor der Tür Für jeden Vaterlandsfreund
für jeden Deutſchen iſt es heute eine unerläßliche
Pflicht regſten Anteil an den großen weltgeſchicht
lichen Ereigniſſen zu nehmen die in Oſt und Weſt
zu Land und Waſſer ſich abſpielen

Die

Saale Zeitung
wird wie bisher ſo auch in Zukunft ihr Hauptaugen
merk darauf richten durch raſcheſte und zuver
läſſigſte Nachrichten Uebermittelung
ihre Leſer von allen Vorgängen auf den Kriegsſchau
plätzen durch ſachgemäße Beſprechung auf mili
täriſchem politiſchem und wirtſchaftlichem Gebiete
zu unterrichten

Jn dieſer Zeit des Burgfriedens wird die Saale
Zeitung wie bisher es ſich angelegen ſein laſſen
das Jntereſſe des Vaterlandes vor alle parteipoli
tiſchen Jntereſſen zu ſtellen ſie wird jedoch nach wie
vor an den grundſätzlichen politiſchen Zielen des
entſchiedenen Liberalismus feſthalten und der
inneren Ausgeſtaltung des Verfaſſungslebens ihre
Aufmerkſamkeit zuwenden

Ein ſorgfältig ausgewähltes Feuilleton
das dem Unterhaltungsbedürfnis der Leſer und den
bedeutenden Vorgängen auf allen Gebieten des
deutſchen Geiſteslebens in gleicher Weiſe Rechnung

trägt und ein kommunälpolitiſcher und
lokaler Teil der der Saale Zeitung auch auf
dieſem Gebiete einen Vorſprung gibt trägt den
Jntereſſen der engeren Heimat in beſonderer Weiſe
Rechnung

Die Saale Zeitung erſcheint in dieſer Kriegs
zeit 13 mal wöchentrich iſt alſo imſtande neben
raſcheſter Uebermittelung auch eine Fülle von
Material zu bringen

Die Saale Jeitung kann bei allen Poſt
anſtalten zum Preiſe von 3,25 Mk ausſchließlich
Zuſtellungsgebühr abonniert werden Jn Halle wird
ſie für 2,50 Mk pro Quartal frei ins Haus gebracht

Verlag und Redaktion der Sagle Jeitung

ihnen diesmal entgegen an dieſer Stelle ſind wir ungefähr 400
Meter voneinander Die um uns liegenden Dörfer ſind nur noch
Schutthaufen Vor und hinter den Schützengräben gleicht das
Gelände einem Sieb von Granatlöchern im Durchmeſſer bis zu
4 Meter Unſere Verluſte bei dem Angriff waren
nicht großs die der Franzoſen ganz gewaltig Die
toten Franzoſen liegen noch vor und im Drahtverhau vor unſerer
Stellung wir konnten ſie durch die anhaltenden Kanonaden und
Jnfanteriefeuer nicht fortbringen Einzelne Verwundete ſind zu
uns in den Schützengraben gekrochen und erzählten uns von dem
Tagesbefehl des frans Kriegsminiſters der ja in der Saale
Zeitung und Allgemeinen Zeitung ſtand daß ſie bei uns er
ſchoſſen würden oder als Gefangene Eichelſuppe oder verſchimmeltes
Brot zu eſſen bekämen Wir haben die armen mageren Kerle
gefüttert daß ſie anderer Meinung wurden Gute deutſche
Kamerad ſagten ſie nicht ſchießen Tetzt liegen uns
Schwarze und Zuaven gegenüber Wir denken auch mit 773

gen fertig zu werden Unſere Artillerie beledert ſie täglich
ig
Das Donuern und Krachen iſt augenblicklich wieder ſo beftig

daß man glaubt die Welt wolle untergehen Wir ſind ſtändig in
erhöhter Alarmbereitſchaft

Ein Feldpoſtbrief aus der Gegend von Verdun

Bauverein für Kleinwohnungen E G m b H
Die am Sonnabend abend im Café Wintergarten abgehaltene

Generalverſammlung war von den Mitgliedern und deren Frauen
ſehr gut beſucht Der Vorſitzende des Aufſichtsrats Herr Regie
rungs und Baurat Hülsner begrüßte die Erſchienenen Aus dem
von Herrn Poſtſekretär Balke Vorſitzenden des Vorſtandes ge
gebenen Erläuterungen zum Geſchäftsbericht für 1914 iſt folgendes
mitzuteilen

Die Zahl der Mitglieder ſtieg trotz der ſchweren Kriegszeit
von 1680 auf 1937 Der Geſchäftsanteil beträgt unverändert 300
Mark die Zahl der Geſchäftsanteile iſt 1889 Die Eiſenbahnver
waltung ſtellt die meiſten Mitglieder nämlich 1132 davon allein
Arbeiter 553 dann folgt die Reichsverwaltung mit 339 davon
untere Beamte 306 Die Einzahlungen auf die r
haben gut ihren Fortgang genommen der Betrag hat ſich 1914 um

56 815 Mark erhöht Mietsverluſte ſind nicht zu verzeichnen ge
weſen Das Geſchäftsjahr begann mit der Fertigſtellung des
erſten Teils der Gartenſtadtanlage in Diemitz Die in der Anlage
neu begonnene Straße erhielt den Namen Kroſigkſtraße benannt
nach dem Landrat v Kroſigk Halle Der Bauabſchnitt II dieſer
Anlage mußte des Krieges wegen einſtweilen zurückgeſtellt werden
Ebenſo erging es dem Vorhaben der Stadt Halle eine Straßen
bahn von der äußeren Deſſauerſtraße durch die Otto Stompsſtraße

hindurch an der Anlage des Vereins vorbei zur Berlinerſtraße in
Halle zu hauen Der größte Teil des r wurde durch
die Arbeit des Abſchnittes Il der Gartenſtraße in der Julius Kühn
ſtraße ausgefüllt Mit dem Bau konnte erſt Ende Avril begonnen

werden Trotz ſo mancherlei während des Krieges eingetretene
Schwierigkeiten hatte man doch die Freude alle Wohnungen am
1 Oktober bezogen zu ſehen Die Anlage hat die Bezeichnung
Gartenſtadt am Mühlrain erhalten Um eine beſſere Verbindung

nach dem Roßvplatz und zur Pauluskirche zu ſchaffen wird der Ver
ein in Küree die zwiſchen der Julius Kühnſtraße und der Hor
dorferſtraße belegene Siſenbahnanlage durch eine Fußgängerbrücke
überdecken zugleich auch zu dem Zwecke den Mietern der Hor
dorferſtraße Gelegenheit zur Teilnahme an den Einrichtungen der
gegenüber gelegenen Vereinsanlage zu geben Der Bauabſchnitt I
in der Julius Kühnſtraße umfaßt 100 Wohnungen Gegenwärtig
beſchäſtigt ſich die Vereinsleitung mit den Vorarbeiten zum
II Bauabſchnitt Die Geldfrage iſt nahezu gelöſt Es ſollen im
Laufedieſes Jahres am Thaerplatz 64 Wohnungen
erbaut werden und zwar 39 Wohnungen von 2 Zimmern nebſt
Zubehör in Mehrfamilienhäuſern und 25 Einzelhäuſer mit 3 bis
318 Zimmern Das Bauvorhaben im Süden der Stadt das mit
finanzieller Hilfe der Stadt eigentlich ſchon beginnen ſollte hat
ebenfalls vertagt werden müſſen

Aus den Beſtänden des Vereins ſind 10 000 Mark zur zweiten
Kriegsanleihe gezeichnet worden Der diesjährige Rechnungsab
ſchluß ergibt eine Schlußſumme von 2934 604 Mark

Die Bilanz und die Verteilung des Reingewinns wurde ge
nehmigt Die letztere erfolgt in der Weiſe daß 10 Proz dem
Reſervefonds mit 1477 Mark 4 Proz der Mieten zum Bauerneue
rungs und Ergänzungsfonds mit 5000 Mark zum Hilfsreſerve
fonds 673,38 Mark und 4 Proz Dividende auf Geſchäftsanteile
mit 7611,53 Mark fallen und ſo 14761,91 Mark verwendet werden
Da Frl Dr Lange ſtädtiſche Wohnungspflegerin am Erſcheinen
behindert war ſo konnte ſie den angekündigten Vortrag über

Erfahrungen der ſtädtiſchen Wohnungsinſpektion nicht halten

Der Reichsverband deutſcher Städte hat bei dem Finanz
miniſter den Antrag geſtellt den Gemeinden für die wegen
Anſchaffung von Fleiſchdauerware mit der Zentraleinkaufs
genoſſenſchaft Berlin abzuſchließenden Verträge Stempel
freiheit zu gewähren

Das Freiwillige Automobilkorps des Roten Kreuzes ver
anſtaltete Sonnabend einen patriotiſchen Abend in
den Thaliaſälen zum Beſten der im Felde ſtehenden Kraft
wagenführer Einen ſelbſtverfaßten Prolog der den Kraft
wagen feierte brachte Herr Albert Fred rich gut zum
Vortrag Frau Elſa von Grave Löwe gab am Flügel

ewandt und mit techniſch ſorgfältiger Durcharbeitung der
Tlangnuancen Mendelsſohn Liſzts Auf den Flägeln des Ge

ſanges und den Militärmarſch von Schubert Tauſig Von
den deklamatoriſchen Vorträgen zeigte Herrn Karl Stahl
bergs 1814 große eindrücksvolle Schilderungskraft Frl
Grete Bäck wußte Friſche und Naipität des Ausdruckes in
einer Reihe von Kindergedichten ſehr gut wiederzugeben
wofür ſie ſtarken Beifall erntete Großen Erfolg hatte Herr
Mantius mit ſeinen Liedern zur Laute wie Der Schreiber
von Osnabrück General Kluck uſw deren Humor er vor
züglich traf Jn der Bismarckhuldigung rezitierte mit
feinem Verſtändnis für die Abtönung des Ausdrucks Fräul
Käthe Weber ein modernes Gedicht auf Bismarck von Fritz
Engel erfolgreich an das ſich eine Huldigung der Wehr
kräftjungen vor dem Bismarckbild und Deutſchland
Deutſchland über alles von allen Anweſenden geſungen
ſchloß Frl Doreluiſe Meiling ſang mit feiner Empfin
dung einige bekannte doch immer gern gehörte Lieder wie
die Morgenhymne von Henſchel und Heimweh von Wolff
Herr Franz Schwar z gab mit ſeinem vollen ſtarken Organ

An die Muſik von Schubert Der gefangene Grenadier
von n vorzüglich wieder Auch die Märſche die die
Muſikabteilung des Wehrkraftvereins ſpielte verrieten gute
Schulung und fanden viel Beifall Ein Schwank von Kadel
burg Jn Zivil in dem Fräulein Weber und die Herren
Friedrich v Weber Mantius und Tiedemann
flott zuſammenſpierten ſchloß den gutbeſuchten genußreichen
Abend

Der Künſtlerverein auf dem Pflug eröffnete geſtern in
den Räumen des Kunſtvereins eine Ausſtellung meiſt in Halle
anſäſſiger Künſtler die im weſentlichen Oelgemälde Zeich
nungen Aquarelle und einige plaſtiſche und kunſtgewerbliche
Arbeiten umfaßt H Kallmeyer bringt eine Reihe v
Aquarellen und Oelgemälden deren Stoffe meiſt der Tierwelt
entnommen ſind und feine Beobachtung des Tierkörpers in
Ruhe und Bewegung verraten Paul Huth Wörmlitz hat
eine Anzahl von landſchaftlichen Motiven von oberbayeriſchen
und italieniſchen Seen ausgeſtellt die ein intenſives Studium
von Atmoſphäre Waſſer und ihren Lichtwirkungen zeigen
Walthers Tuſchzeichnungen verraten moderne Schule die
jedoch ſeine übrigen Zeichnungen und Oelſtudien nicht beeinUuht hat Seine Gemälde zeigen intenſives Studium der

Atmoſphäre ſeine Zeichnungen von Kindern vorzügliche Beob
achtung Gute Landſchaften wie Kornmandeln bringt
Förſte mann Maria Peppmüller ſtellt einige
Blumenſtudien Luiſe Wiedemann einige Früchteſtudien
aus Eva Jordans Radierungen aus alten Vierteln
Halles zeigen Vertrautheit mit ſtimmungsvoller Darſtellung
alter Städtebilder weniger gerungen ſcheinen mir die
plaſtiſchen Verſuche der Künſtlerin Moderne Schule weiſt
auch E Man z auf der mit ziemlich vielen Arbeiten ver
treten iſt Seine kunſtgewerblichen Arbeiten in Muſtern von
Kiſſen Schürzchen Krawatten uſw ſind Entwürfe in moderner
Ornamentik mit ſtarken lebhaften Farben Durch ſtarke
Farbe einfachſte Linienführung ſucht der Künſtler auch in
ſeinen Oelgemälden zu wirken doch erreicht das Dargeſtellte
ſelten eine ſo ſtarke Ausdrucksweiſe wie in dem Bild Das
Kreuz in den Alpen wo mit den einfachſten Mitteln Stim
mung e wird S v Sallwürck offenbart bewährte
Gewandtheit in der Porträtkunſt Prof Zſchimmers
Dorfſtraße in Moſchwig kennzeichnet eine liebevolle Aus

arbeitung landſchaftlichen Details die alte Schule verrät
ſ

Die Bismarckfeier im Mozartſaal begann mit dem gemein
ſamen Liede Deutſchland Deutſchland über alles dann trug
Herr Hietſchold den Deutſchen Spruch von Bruno Heydrich vertont
vor Seine ſchöne Stimme brachte die wirkungsvolle Kompoſition
zur vollen Geltung und ſchuf die Stimmung für die Feſtrede des
Herrn Müller Lützen Herr der als Voxtragskünſtler
ſich hier ſchon einen Namen gemacht feſſelte als Redner in ſeinem
großen Vortrag über Bismarcks Lehren und Gedanken über den
Krieg den unſere großen Helden und Führer ſchon vor vielen
Jahren kommen ſahen Bismarcks Stellung zu den andern Staaten
die Auffaſſung ihrer Politik und Geſinnung Deutſchland gegerw
über wurde den Hörern nahe gebracht Aus den zitierten Reben
und Briefen des Alt Reichskanzlers ging hervor wie richtig er
damals ſchon geſehen wie richtig er aber auch den Wert des deut
i Volkes erkannt hat Er glaubte an die unterſchütterliche

inigkeit und Geſchloſſenheit Deutſchlands an den Sieg unſerer
gerechten Sache m Redner dankte ſtarker Beifall Die wunder
volle Mahnung von Hermann von Herrn vHietſchold hinreißend
vorgetragen vertiefte den Eindruck der Rede noch Die Lieder von
Hans Haym und Martin Frey welche die vorgetragenen Gedichte
einrahmten Aſfeler r Herr Klähe begleitete in feiner und
angenehmer Art t der geſſteinſam geſungenen t am
Rbein ſchloß die ſchöne Feier
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Krankung eines Mitgliedes verſchoben werden mußte

e Betriebseinnahmen der HalleHettſtedter Eiſenbahntet ſich im Monat Februar 1915 wie folgt Perſonenver

kehr 17 071,35 Mk im Februar 1914 21 568,81 Mk Güter
verkehr 44 139 Mk 62 107 15 Mk ſonſtige Einnahmen
1913,76 3495,99 Mk zuſammen 63 124,11 87 u Mk
Jm Monat Februar 1915 waren die Einnahmen mithin um
34 047,84 Mk niedriger als im gleichen Monat des Jahres
1914 Die Geſamteinnahmen betrugen in der Zeit vom
1 April 1913 bis zum 28 Februar 1914 1 140 037,73 Mk in
den gleichen Monaten des r v 1914/15 963 067,91
Mark im Geſchäftsjahre 1914/15 alſo weniger 176 969,82 Mk

Submiſſion Beim ſtädtiſchen Hochbauamt fand unlängſt zur
Vergebung der elektriſchen Beleuchtungsanlage für den Neubau
der Sparkaſſe ein Submiſſionstermin ſtatt Es forderten Fr May
hier 10067 Mk Hans Heime u Hergzfeld hier 11612 Mk Rein
hold Lindner hier 11 889 Mk Thüringer Gasgeſellſchaft Leipzig
11970 Mk Funger u Haage hier 12 167 Mk H Both hier 13 174
Mark

Treuer Abonnent Herr Herm Blumenthal hier Magde
burgerſtraße 25 iſt am 1 April 45 Jahre lang ſtändiger Abonnent
der Saale Zeitung

Konzert im Lazarett Am Sonnabend wurde von den be
kannten hieſigen Künſtlern Frau Pankow Meybaur und Herrn
Konzertmeiſter Hans Schmidt die ſchon ſo oft ihre Kunſt in den
Dienſt der guten Sache ſtellten auf beſonderen Wunſ auch den
Verwundeten des Heideparklazaretts eine muſikaliſche Abendunter
haltung geboten Die ſchelmiſche und neckiſche Art der Lieder
vorträge weckte ſo ſtürmiſchen Beifall daß ſich Frau PankowMay
baur zu einer Zugabe bereitfinden mußte Die Begleitung der
Lieder wurde von Herrn Lehrer Kläbe in feinſinniger Weiſe aus
geführt Herr Konzertmeiſter Schmidt ſpielte von Frau Pankow
Maybaur begleitet mit bekannter Meiſterſchaft unter andern auch
eigene Kompoſitionen Die Künſtler ſchieden mit dem Bewußt
ſein unſern braven Kriegern eine genußreiche Stunde verſchafft
zu haben

Bismarckfeier in den Lazaretten Jn dem Lazarett in der
Loge zu den drei Degen veranſtaltete Herr Geheimrat Prof D

Feine am Sonntag abend eine Bismarckfeier Für den muſi
kaliſchen Teil hatte Herr Hofmuſikalienhändler Heinrich Hothan
geſorgt indem es ihm gelungen war ein Doppelquartett unter
Leitung des Herrn Lehrers Louis Reuter zu gewinnen welches
vaterländiſche Lieder vortrug Herr Geheimrat Feine feierte Bis
marck als den großen Mann welcher die jahrhundertelang un
geſtillte Sehnſucht des deutſchen Volkes nach Freiheit Größe und
Macht ſtillte durch den feſten Bau des Deutſchen Reiches und wies
auf die prophetiſche Rede hin welche der eiſerne Kanzler am
6 Februar 1888 im Reichstage hielt in Vorahnung des jetzt über
uns gekommenen Krieges Ein mit brauſendem Beifall aufge
nommenes Hoch auf unſern geliebten Kaiſer ſchloß die ſchöne
Feier

Vom Tage Jn der Wohnung eines an der Spitze wohnenden
Malers fand ein Brand ſtatt der dadurch entſtand daß Kinder
mit einer brennenden Petroleumlampe den Fenſtergardinen zu
nahe kamen ſo daß dieſe Feuer fingen Das Feuer wurde durch
Hausbewohner gelöſcht Die Feuerwehr wurde nicht gerufen
Jn der Nacht zum Sonntag wurde die Feuerwehr nach einem
Grundſtück der Glauchaer Straße gerufen wo auf bisher nicht ge
klärte Weiſe eine Schaufenſtermarkiſſe in Brand geraten war
Beim Eintreffen der Wehr war das Feuer bereits durch Vorüber
gehende gelöſcht Am Sonntag vormittag wurde die Feuerwehr
zur Beſeitigung eines Kellerbrandes nach dem Harz gerufen Beim
Verbrennen alten Strohes war glühende Aſche aus dem Ofen ge
fallen und hatte das davorliegende Stroh in Brand geſetzt Nach
einſtündiger Tätigkeit konnte die Wehr wieder abrücken Es wurde
niemand verletzt

Geſtohlen wurden am 14 März ein goldenes Gliederarm
band mit 3 Rubinen als Anhänger ein goldenes n
mit der Gravierung Wir ſind eins J 3 A am 22 März
zwei weiße Damenhemden gez A 2 weiße Damenhemden
mit Stickerei gez K ein
ges M ein Serrentrikothemd
3 weiße Damenbeinkleider mit Spitzen ges A und eins
M 7 weiße Taſchentücher gez A und M 5 weiße

Handtücher gez E
leinene Schloſſeranzüge

Theaker Konzerk und Vorkräge
Stadttheater Heute abend 728 Uhr gelangt Moſers reizen

des Luſtſpiel Der Veilchenfreſſer zur Aufführung an Stelle des
neuen Schwankes Der ungetreue Eckehart der wie Er

rgen
Dienstag den 30 März abends 7 Uhr kommt als dritter Abend
der Geſamtaufführung von Wagners Ring des RNibelungen
Siegfried zur Aufführung

Bismarckfeier am Mittwoch im Stadttheater Am kommenden
Mittwoch den 31 März abends 722 Uhr wird im Stadttheater eine
Bismargfeier anläßlich des 100 Geburtstages des Altreichskanszlers
veranſtaltet Das Programm iſt ein reichhaltiges Es wird im
1 Teil durch Wagners Kaifermarſch eingeleitet dem ſich ein ge
ſprochener Prolog anſchließt Der 2 Teil bringt Lieder und Vor
träge der erſten Mitglieder des Stadttheaters und der 3 Teil
Wallenſteins Lager mit dem langiährigen Mitgliede des Stadt

theaters Georg Thies als Kapuziner Um möglichſt jedem die
Teilnohme an der Feier zu ermöglichen hat ſich die Theaterleitung
entſchloſſen ermäßigte Preiſe von 45 Pfennig bis 2,30 Mark
1 Parkett gelten zu laſſen auch haben Schülerkarten zum Preiſe

von 1,10 Mark Gültigkeit
Walhallatheater Am Sonnabend brachte Direktor Preuß noch

einen großen Schlager heraus betitelt Unſere blauen Jungen
Marineſtück in 4 Bildern Das Stück iſt von echtem patriotiſchen
Geiſte durchweht und erntete geſtern nachmittag und abend bei
vollen Häuſern anhaltenden wohlverdienten Beifall Das Preuß
Enſemble beendet mit dieſem Stück am 31 März ſein hieſiges Gaſt
ſpiel es finden alſo nur noch 3 Aufführungen ſtatt worauf noch
beſonders hingewieſen wird

Walhallatheater Am Dienstag und Mittwoch nachmittags
4 Uhr finden für Schüler und Familien wiſſenſchaftliche Licht
bildervorführungen ſtatt die viel Jntereſſantes und Belehrendes
bieten u a Reiſen und Jagden im Jnnern Afrikas naturgetreue
Aufnahme in 4 Akten Spieldauer ca 1 Stunde ferner Füchſe als
Feinde des Hühnerſtalles Viehzüchterei in Braſilien Daneben
werden auch einige humoriſtiſche Films ſowie Naturaufnahmen
aufgeführt Viel Intereſſe werden auch die neueſten Kriegsberichte
aus Oſt und Weſt hervorrufen die enorme Kriegsbeute aus der
letzten Schlacht in Rußland die eroberten Geſchütze des rigen

Korps unſere uſw Die Preiſe ſind ſehr klein15 25 50 Pfg ſo daß ſich wohl jeder den Genuß gönnen kann
Bruno Heydrichs Konſervatorium für Muſik und Theater Am

Donnerstag den 1 April abends 6 Uhr findet im Saale des Kon
ſervatoriums eine Vismarckfeier unter Mitwirkung von Lehrern
und Schülern ſtatt Reben geeigneten deklamatoriſchen und muſi
kaliſchen Vorführungen wird Herr Direktor Bruno Heydrich
einen Vortrag Bismarcks Stellung zur Muſik halten Jnter
eſſenten können gegen vorherige Anmeldung Eintrittsprogramme
im Sekretariat erhalten Näheres ſiehe Anzeige am Dienstag

Vereine und Verſammlungen
Der Verein Ereditreform Halle hielt unlängſt im Saale vonKohls Reſtaurant Königſtr 4 ſeine 30 en ab

Mitteldeutsche Privat Banſc

ein weißes Damenhemd mit Bördchen
1 SHerrentrikotunterboſe

vom 25 zum 26 März drei neue blau

e Lorſtand des Vereins beſteht außer dem ſatzungsgemäß ausge
iedenen aber einſtimmig wiedergewählten Herrn Stadtrat Karlrobſts ſchon ſeit vielen Jahren aus den Herren Kaufmann J

oebiſch und Holzgroßhändler Karl Schumann während die Leitung
des Geſchäfts vom Gründungstage an in den Händen des Herrn
Saeußler liegt Mit rund 2000 Zweigvereinen und Filialen bildet
der Verein den über die ganze Erde verbreiteten Verband Credit
reform der gegen 90000 Mitglieder zählt und ſich durch ſeine
große Leiſtungsfähigkeit den beſten Ruf erwarb Auch das Ge
ſchäftsjahr 1914/15 ſchloß ſich den früheren in den erſten Monaten
mit den beſten Erfolgen an bis Anfang Auguſt durch den Kriegsausbruch im geſamten Geſchäftsleben eine Stockung hervorgerufen

wurde Entſprechend dem geringeren Maße in welchem den
Fabrikanten Kaufleuten und Gewerbetreibenden die Beſtellungen
auf Waren uſw zugingen mußte auch die Zahl der vom Verein
zu erteilenden Auskünfte fallen Da aber die dem Kriegsausbruch
rorausgegangenen 4 erſten Monate des Berichtsjahres ein für den
Verein ſehr günſtiges Ergebnis zeitigten und in den letzten Monaten
bereits wieder eine Beſſerung eingetreten iſt erreichten die allein
vom Vereinsbureau Halle erteilten Auskünfte doch noch die anſehn
liche Zahl 14 448 An Reiſekarten welche die Mitglieder und
deren Reiſende zur Einholung von mündlichen koſtenloſen Aus
künften auf rund 2000 Vereins und Filialbureaus berechtigen
wurden vom Verein Halle 277 Stück abgeſetzt Jm Mahn und
Jkaſſoverfahren ſind nach dem in der Verſammlung verleſenen
Geſchäftsbericht von Forderungen in Höhe von 60 125,40 Mark
durch die Tätigkeit des Vereins 37 375,89 Mark geordnet worden
Trotz des durch den Krieg bewirkten allgemein flauen Geſchäfts
lebens hat ſich die Mitgliederzahl nicht verringert ſondern von
665 auf 674 erhöht

Straffammer
Wer hat die Milch verwäſſert

Der Gutsbeſitzer Oeh micke aus Rupim bei Friedeburg
war vom Eisleber Schöffengericht von der Anklage des Be
trugs und der Milchverwäſſerung freigeſprochen worden gegen
dieſes Urteil legte der Amtsanwalt Berufung ein

Jn der Strafkammerverhandlung wurde feſtgeſtellt daß
Oe längere Zeit hindurch im Auguſt einer Molkerei Mil
geliefert hatte die ſo ſtark verwäſſert war daß der Vorſitzende
bemerkte Solche Verwäſſerungen ſind mir in den vielen
halliſchen Verhandlungen noch nicht vorgekommen Der An
geklagte behauptet daß er viel auf dem Felde zu tun gehabt
habe ſo daß er nicht die Milchgewinnung überwachen konnte
und deshalb nicht wiſſe wie die Milch verwäſſert worden ſei
Er ſelbſt habe es nicht getan Sämtliche Angeſtellten des An
geklagten wollen natürlich auch keine Milchverwäſſerung vor
genommen haben

Der Staatsanwalt nimmt unter dieſen Umſtänden nur
fahrläſſiges Verſchulden des Angeklagten an da ſich nicht feſt
ſtellen laſſe wer die Milch verwäſſert habe und beantragte
fünfzig Mark Geldſtrafe

Das Gericht folgt dieſen Ausführungen und verurteilt
ihn zu 30 Mark Geldſtrafe Der Angeklagte hätte unbedingt
öfters die Milchgewinnung kontrollieren müſſen

Halliſcher Wetterbericht

27 März
9 Uhr abends

28 März
7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 745 745,2Thermometer Celſius 4 2,6Rel Feuchtigkeit j 930 89ind Nil NOMaximum der Temperatur am 27 März 19 C
Minimum in der Nacht vom 7 März zum 28 März 1 C
Niederſchläge am 28 März 7 Uhr morgens 1 mm

m

28 März 29 März
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 746,3 748,6Thermometer Celſius 0,5 1,4Rel Feuchtigkeit 90 89Wind esWwi W 2WMaximum der Temperatur am 28 März 59 C
Minimum in der Nacht vom 28 März zum 29 März 59 C
Niederſchläge am 29 März 7 Uhr morgens 0 mm

t m
Provinzial Nachrichken

4 Diemitz 28 März Jn der Sitzung der Ge
meindevertretun g wurden nach verſchiedenen Mitteilungen
des an die Verſammlung folgende Beſchlüſſe gefaßt
1 Jm Jntereſſe einer möglichſt ausgiebigen Benutzung der von
dem Gemeindevorſteher mit Rückſicht auf den Mehrbedarf von Brot
in beſtimmten Familien eingerichteten Ausgleichſtelle und des Ein
gangs von Brotſparmarkengemeindeſeitig für jede
Brosſparmarke 5 Pfg zu zahlen jedoch die Brotſpar
marken an diejenigen Familien die bis zu einem Einkommen von
3000 Mark veranlagt ſind die Brotſparmarke zu einem Preiſe von
226 Pfg abzugeben und den dadurch entſtehenden Unterſchieds
betrag zwiſchen den Einnahmen und Ausgaben für die Brotſpar
marken aus Gemeindemitteln zu decken 2 dem Verein zur Förde
rung der Blindenbildung in Rückſicht auf die vielen Augenbeſchädi
gungen von Kriegern einen einmaligen Beitrag von 20 Mark zu
bewilligen 3 dem Ausſchuß für Kriegsinvalidenfürſorge den Be
trag von 300 Mark unter der Bedingung zu gewähren daß dafüreine entſprechende Anzahl von Kriegsinvaliden aus Diemitz un
entgeltlich die Unterſtützung des Ausſchuſſes insbeſondere unent
geltliche Ausbildung und orthopädiſche Nachbehandlung geleiſtet
wird 4 eine Aenderung der Hundeſteuerordnung vorzunehmen
und zu dem Zwecke eine beſondere Vorlage von dem Gemeinde
vorſteher zu erbitten 5 demnächſt wurde der Haushaltsplan
im Entwurf in erſter Leſung durchberaten und einſtimmig gebilligt
der Haushaltsplan ſchließt in der ordentlichen Einnahme und Aus
gabe mit 128 233,60 Mark in der außerordentlichen Ausgabe mit
136 000 Mark in Einnahme und Ausgabe Zum nächſten Punkt
der Tagesordnun u die Vexſammlung der Verlängerung
des Brauchwaſſerkanals von der Otto Stomps Straße durch die
Werderſtraße bis zur Breite Straße zuzuſtimmen Ebenſo fand
einer der von der Halliſchen Bahn und Terraingeſellſchaft zur

e Ixya vorgelegten Entwürfe wegen Feſtſetzung von
du inien für die verl Breite Straße und den Reideburger Weg
die Zuſtimmung der Perſammlung Zum Schluß der öffentlichen
Sitzung ermächtigte die Gemeindevertretung den Gemeindevor
ſteher für Denkmäler im Kriege gefallener Diemitzer Bürger die
auf Grund der Friedhofsordnung von 1901 zu entrichtenden Ge

Leipzig 27 März 18 Millionen Kriegsaus
gaben Wie der Rat der Stadt den Stadtverordneten
mitteilt belaufen ſich die Geſamtausgaben der Stadt Leipzig
ür Kriegszwecke bis zum 31 März auf 18 Millionen Mark
n i essunterſtizungen werden jeden Monat 1 400 000 Mk

e

Weißenfels 26 März Mehlverkauf Der hieſige
dern hat folgende Verordnung erlaſſen Den Bäckern und

Händlern der Stadt Weißenfels iſt bis auf weiteres die Abgabe
von Mehl Weizen Roggen und Gerſtenmehl in der Zeit von
Donnerstag bis Sonntag jeder Woche verboten Die Vervrd
nung tritt ſofort in Kraft

Eisleben 26 März Frau Direktor Schwalbe
Nach einem reichgeſegneten Leben iſt heute nacht Frau Direktor
Schwalbe hier im hohen Alter von faſt 92 Jahren geſtorben Die
Verewigte die anläßlich ihres 90 Geburtstages am 1 Mai 1913
auch durch Ueberreichung einer wertvollen Vaſe im Auftrage der
San geehrt worden war nachdem ſie bereits früher den
Luiſenorden und die Rote Kreuzmedaille 2 Klaſſe erhalten hatte
bekleidete noch bis zu ihrem Hinſcheiden verſchiedene Ehrenämter
Sie erlitt vor 14 Tagen einen Unfall dem ſie jetzt erlag

Sangerhauſen 26 März Neuer Poſtdirektor Ab
1 Juli kommt als neuer Poſtdirektor der Poſtdirektor Wendel aus
Gelnhauſen bei Hanau nach Sangerhauſen

Spork Nachrichten
Entlaſſung engliſcher Trainer aus Ruhleben Nachdem be

reits Ende November vorigen Jahres ſieben engliſche Trainer die
ihre Zulaſſung zur deutſchen Staatsangehörigkeit rechtzeitig bean
tragt hatten aus dem Konzentrationslager in Ruhleben entlaſſen
worden waren ſind jetzt vier weitere Trainer W H Jones HMaſon W Mills und J Waugh freigelaſſen und nach Hoppe
garten zurückgekehrt Dieſe vier Engländer hatten gleich nach
Ausbruch des Krieges ihre Naturaliſation beantragt Die Geſuche
auf Erwerbung der deutſchen Staatsangehörigkeit ſind aber ſeitens
der Regierung bislang nicht genehmigt worden und dürften auch
erſt nach Beendigung des Krieges ihre Erledigung finden

Die Gründung eines Mädchenrudervereins Berlin iſt jetzt voll
zogen worden Der Verein bezweckt wie der Jungdeutſchland
ruderverein Berlin die körperliche geiſtige und ſittliche Förderung
der ſchulentlaſſenen und nicht mehr ſchulpflichtigen Jugend in
vaterländiſchem Geiſte Das ſoll erreicht werden durch Rudern
Segeln Schwimmen Turnen Vorträge und geſellige Vergn
ſtaltungen

e

Bäder und Kurorke
Bad Salzſchlirf 30 März Die Kurzeit beginnt wie alljähr

lich am 1 Mai Die Sprudelbäder im neuen Badehotel können
mit Rückſicht darauf daß eine größere Anzahl an Gicht und Rheu
matismus erkrankter Kriegsteilnehmer unſere Heilquellen ſchon
jetzt in Anſpruch nimmt bereits von Oſtern ab verabfolgt werden
Die Kurmuſik ſpielt ab 8 Mai Das Kurtheater wird wieder am
15 Mai und zwar diesmal mit dem bekannten Luſtſpiel Bar
baren eröffnet

Handel Gewerbe und Verkehr
Allgemeine Lokal und Straßenbahn Geſellſchaft in Berlin

Jm Anſchluß an den bereits mitgeteilten 8pros i V 10 proz
Dividendenvorſchlag auf das erhöhte Aktienkapital entnehmen
wir dem Rechenſchaftsbericht für 1914 daß ſich der Reingewinn
auf 2 180 129 2220 245 Mark ermäßigt hat Die Betriebsein
nahmen aus den eigenen Unternehmungen werden mit 7 236 784

7 533 500 Mk ausgewieſen das Effektenkonto erbrachte 4 110 107
4 315 708 Mark Zinſen 759 225 1022 971 Mark Zu Ab

ſchreibungen werden wieder 1 Million Mark verwendet und außer
dem wird eine Abſchreibung für Kriegsſchäden und laſten von
250 000 Mark vorgenommen Ferner erſcheint in der Gewinn
und Verluſtrechnung ein Konto für Kriegsaufwendungen mit
163 443 Mark Die Verwaltung ſchreibt im Bericht Jm ver
floſſenen Betriebsjahre zeigten unſere Unternehmungen zunächſt
noch eine zumeiſt recht günſtige Weiterentwickelung die aber mit
Beginn des Monats Auguſt durch den Ausbruch des Weltkrieges
eine jähe Unterbrechung erfuhr Nicht nur daß Verkehr und
Strombezug und damit die Einnahmen faſt überall erheblich nach
ließen weil Handel und Jnduſtrie ins Stocken gerieten es er
gaben ſie vielfach auch ernſte Betriebsſchwierigkeiten infolge des
großen Perſonalmangels der mit den zahlreichen und immer
weiter um ſich greifenden Einberufungen zur Fahne zuſammen
hing Es gelang zwar überall den Betrieb aufrecht zu erhalten
aber bei den Straßenbahnen meiſt nur mit großen Verkehrsein
ſchränkungen die ihrerſeits wieder Verluſte an den Einnahmen
zur Folge hatten Der hierdurch bei faſt allen unſeren Unter
nehmungen veranlaßte ſtarke und anhaltende Rückgang der Ein
nahmen machte unſere bis dahin noch durchaus berechtigte Hoff
nung auf Beibehaltung der letzthin erreichten Dividende leider zu
nichte Dem Konzern gehört auch die Stadtbahn Halle an

Braunkohlen und Brikettwerke Roddergrube G Der Auf
ſichtsrat beantragt bei der Generalverſammlung die Verteilung
einer Dividende von 14 i V 15 Prozent

Von der Stabeiſenpereinigung Bereits in dieſen Tagen wird
der Verkauf für das dritte Quartal freigegeben werden und zwar
zu einem um 5 Mark auf 130 Mark pro Tonne erhöhten Preiſe
ab Oberhauſen

Die Zementfabrik Teutonia in Hannover ſchlägt für 1914
10 Proz gegen i V 828 Proz Dividende vor

Die Ravensberger Spinnerei in Bielefeld ergzielte im Jahre
1914 aus dem Verkauf von Waren 3 627 565 i V 2 911900 Mark
die Bleicherei ergab einen Rohüberſchuß von 105 839 133 099
Mark Dagegen das Fabrikationskonto 2616 176 Mk

2 469 261 für Verſicherung Steuern uſw wurden 65 638 40 234
Mark verwendet die Abſchreibungen wurden wieder auf 220 000
Mark feſtgeſetzt Einſchließlich 71 376 5274 Mark Vortrag er
gibt ſich ein Ueberſchuß von 937044 356 376 Mark woraus
12 Pros 504 000 Mark Dividende 5 Proz 210 000 aus
geſchüttet 100 000 Mark als 60 Jahr Stiftung für Angeſtellte und
Arbeiter verwendet und 228 044 Mark vorgetragen werden ſollen

Schiffsverkehr auf der Saale
Mitgeteilt von der Rhederei der SaaleSchiffer Akt Geſ Halle a S
Angekommen am 23 März 1915 Schlepper Nr 42 Sr S Stelzet

ſowie Eilfrachtdampfer Merſeburg mit Stückgut von Hamburg und Lübeck

Wasserstände
bedeutet über unter Null

bühren nicht zu erheben und Uns 48 Foll WuchsWörmlitz 29 März Leichenfund Geſtern nach 7 vmittag zwiſchen 3 und 4 Uhr wurde durch den hieſigen Gemeinde ter överpegel 29 r n m Farol l
diener die Leiche eines 13 14 jährigen Knaben aus der Unterpegel 2,66 280 14Sagle gezogen Der Junge wies eine ſtarke Verletzung am Hinter Welssenkels Oberpegel r2,90 7228 v
kopfe auf Sein Name und ſeine Herkunft konnten bis heute UWUnterpegel e 40 286morgen noch nicht ermittelt werden Der Knabe hatte hellblondes Trotha övervezret März 1337 F März 737 J 8
Saar mißt 1,40 Meter trug einen blauen Sweater dunkle Hoſe Alzleben reren
weißes Hemd und ſchwarze Schnürſchuhe Die Leiche iſt in der zernburg e 5 ra5i 2Wörmlitzer Leichenhalle aufgebahrt Ob Unfall Selbſtmord oder Salbe Serpegel 2,84 s 16
Verbrechen vorliegt wird die eingeleitete Unterſuchung ergeben UVnuterpegel 4,10 437 27
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